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Halle und Umgegend
Halle den 2 Juli 1920

Polizeiſtunde 11 Uhr
Auf Grund des S 3 der Verordnung vom 11 12 1916 be

treffend die Erſparung von Brennſtoffen und Beleuchtungsmitteln
hat der Herr Regierungspräſident die Schlußſtunde für Gaſt
Speiſe und Schankwirtſchaften Cafés Theater Lichtſpielhäuſer
Käume in denen Schauſtellungen ſtattfinden ſowie für öffentliche
Vergnügungsſtätten aller Art auf 1118 Uhr abends feſtgeletzt
Das Gleiche gilt von Vereins und Verfammlungsräumen in
denen Speiſen und Getränke verabfolgt werden

Ein großer Brand
eief heute früh unſere Feuerwehr nach Holleben Dort waren
aus noch nicht aufgeklärter Urſache drei Bauernhöfe in Brand
geraten und die Ortsfeuerwehren waren machtlos gegen das
wütende Element Von der Wache Süd rückte ſogleich 1,45 Uhr
die Motorſpritze nach Holleben Die Mannſchaften fanden einen
ſchon ziemlich ausgedehnten Brandherd namentlich die Vieh
ſtälle die Stroh und Futterböden ſowie die Unterkunftsräume
ſür Geräte und Maſchinen waren von den Flammen ergriffen
und warfen weithin ſengenden Brand Es war ſchwierig an
den Brandherd heranzukommen Die Feuerwehr mußte lange
Schlauchleitungen auslegen Die Motorſpritze ſelbſt wurde an die
Saale gefahren und nunmehr konnte da es an Waſſer nicht
mangelte mit aller Kraft das Feuer bekämpft werden Der
Wind ſtand günſtig So war die Arbeit der Feuerwehr bald
non Erfolg gekrönt Der Brand in den drei Schlauchleitungen
hre Waſſermaſſen entſandten konnte lokaliſiert und ein Weiter
umſichgreifen verhindert werden Auch die Wohngebäude der
drei heimgeſuchten Gehöfte wurden erhalten Selbſtverſtändlich
ſind allerlei Erntevorräte verbrannt desgleichen Geräte und
landwirtſchaftlichee Maſchinen

Nach Aſtündiger Tätigkeit kehrte die Wehr nach Halle zurück

Zur Aufbeſſerung der Altpenſionäre
Aus Berlin wird uns berichtet Wie bekannt geworden

iſt ſollen den Altpenſionären und Althinter
bliebenen zur Behebung der Notlage bis zu der in Aus
ſicht ſtehenden geſetzlichen Regelung 50 v H ihrer bisherigen
Bezüge an Penſion Witwen und Waiſengeld vom 1 April
1920 ab als Vorſchuß gezahlt werden

Wie uns von zuſtändiger Stelle mitgeteilt wird ſind
ſoweit die Heeresverwaltung hierbei in Betracht

kommt die Penſionsreglungsbehörden und Verſorgungs
ämter bereits mit entſprechender Weiſung verſehen worden
Dieſe Behörden werden die Zahlſtellen ſchleunigſt zur Zah
lung anweiſen Jmmerhin wird bei der großen Zahl der
Penſionäre noch einige Zeit vergehen bis alle Zahlungen
angewieſen ſind Ein Grund zur Beunruhigung liegt daher
nicht vor wenn die Nachricht der Zahlungsanweiſung bei
einzelnen Empfangsberechtigten ſich etwas verzögern ſollte
Eines Antrages des Penſionärs bedarf es nicht

Der Arbeitsmarkt im Monat Mai
ſtand im Zeichen der Ende April einſetzenden Warentkriſe die ſich
allmählich in eine Arbeitskriſe verwandelte Wenn das Geſamt
hild des Arbeitsmarktes trotzdem nur eine geringe Zunahme der
Arbeitsloſen aufweiſt ſo iſt dies darauf zurückzuſühren daß Ent
laſungen größeren Amfangs durch Verkürzung der Arbeitszeit
und Einſchaltung der tariflichen Ferien vorgebeugt werden konnte
und die bisher Entlaſſenen zum Teil von noch gut beſchäftigten
Jnduſtriezweigen aufgenommen wurden Erwerbsloſenunter
ſtützung bezogen im Regierungsbezirk Magdeburg 2782 Erwerbs
loſe gegenüber 2749 Erwerbsloſen des Vormonats im Regierungs
bezirk Merſeburg 395 258 Erwerbsloſe im Regierungsbezirk
Erfurt 758 901 Erwerbsloſe und in Anhalt 9 2 Erwerbsloſe

In der Landwirtſchaft beſtand große Nachfrage nach ledigen
Fnechten und Mägden die nur zum Teil beſchafft werden konnten
Der Bedarf an ſonſtigen land wirtſchaftlichen Arbeitern und
Arbeiterinnen wurde durch einheimiſche Kräfte und Wander
arbeiter reſtlos gedeckt Nach Beginn der Gemüſeernte ſetzte auch
eine rege Vermittlung von Gartenarbeiterinnen ein Der gegen
Monatsende ausbrechende Landarbeiterſtreik in den Kreiſen Neu
baldensleben Calbe und Wanzleben wurde beigelegt Kali und
Kohlenbergbau waren mit ungelernten Arbeitern reichlich ver
ſehen Die Bemühungen dem Kohlenbergbau die dringend be
nötigten Häuer zuzuführen hatten nur teilweiſe Erfolg Die
Metallinduſtrie klagte wie im Vormonat über Mangel an
Spezialarbeitern Das Ueberangebot an Schloſſern das dauernd
zunahm bewies aber daß auch die Metallinduſtrie die bisher
gut abſetzte von der Wirtſchaftskriſis beeinflußt wurde Die
chemiſche Jnduſtrie war ſo gut beſchäftigt daß währnd des ganzen
Monats Bedarf an Arbeitskräften vorlag Jnfolge des Mangels
an in und ausländiſchen Aufträgen für die Textilinduſtrie der
auf die hohen Warenpreiſe zurückzuführen iſt wurden Entlaſſungen
von Arbeitern und Arbeiterinnen unvermeidlich Der Arbeits
mangel und damit auch die Arbeitsloſigkeit der Papier be und
verarbeitendon Gewerbe nahm erheblich zu weil die ungeheuere
Preisſteigerung des Papiers und der übrigen zum Buch und
Zeitungsdruck notwendigen Materialien das Eingehen von Zei
tungen und Zeitſchriften ſowie Zurückhalten ſonſtiger Druckſachen
verurſachte Die anhaltende Abſatzſtockung in der Möbelinduſtrie
brachte Tiſchler die im Anfang nicht zu finden waren auf den
Arbeitsmarkt Ebenſo wie der Möbelinduſtrie erging es den
Pianoforkefabriken in denen wegen Mangel an Aufträgen zeit

weiſe die Arbeit völlig ausgeſetzt wurde Auch die Kammfabrifen
die immer voll ärbeiteten hatten verſchlechterten Geſchäftsgang
Das Nahrungs und Genußmittelgewerbe bot das gleiche un
günſtige Bild wie im April Während im Vormonat der Bedarf
an Schneidern insbeſondere an Maßſchneidern nicht völlig ge
deckt werden konnte gleichen ſich jekt Angebot und Rachfrage aus
Die weitere Preisſenkung auf dem Rohhäutemarkt verſchärfte die
ungünſtige Lage der lederverarbeitenden Jnduſtrie insbeſondere
der Schuhwarenbranche die zu den Haupterwerbsquellen in der
Provinz Sachſen gehört Das Baugewerbe berichtet über gute Be
ſchäftigung und großen Bedarf an Maurern und Zimmerern dem
durch zwiſchenörtliche Vermittlung nicht abzuhelfen war Die
rege Bautätigkeit kam der Bauſtoffinduſtrie ſehr zu gute die voll
arbeitete und zahlreiche Erwerbsloſe aus arbeitsſamen Berufen
gufnahm Das Handelsgewerbe verlangte abſchlußſichere Buch
halter Stenotypiſten und Stenotypiſtinnen Die Angeſtellten
vermittlung war lebhaft weil die Behörden zur Erledigung der
Vorarbeiten für die Reichstagswahl Hilfskräfte einſtellten und
Verſicherungsanſtalten infolge günſtiger Konjunktur Perſonal
brauchten Die Arbeitsloſigkeit der Gaſtwirtſchaftsgehilfen nahm
zu weil die Bierpreiserhöhungen der letzten Zeit ſtarken Ge
chäftsrückgang des Gaſtwirtsgewerbes mit ſich brachten Der bis
her aus den rten aemeldete Vadarf an Kellnern und

arbeit ausgibt Das iſt ein gutes Zeichen für die Unternehmun

Köchen war über Erwarten gering Das Ueberangebot unge
lernter Arbeiter kann nur durch großzügige Notſtandsarbeiten be
ſeitigt werden Der Mangel an Fabrikarbeit für Arbeiterinnen
erhöhte das Angebot für Aufwarte und Haushaltungsſtellungen
die reichlich vorhanden ſind Ein erfreulicher Erfolg der Lehr
ſtellenvermittlung waren mehrere Vermittlungen in Haushalts
lehrſtellen

Der Einfluß des Krieges auf die heim
arbeit in Halle

1 Beiblatt zu Ur 304 der Saale Zeitung

Zu dieſem Thema ſchreibt das hieſige Statiſtiſche Amt u g
folgendes

Heimarbeit iſt Lohnarbeit in eigenem Heim ſie geſchieht auf
Rechnung eines fremden Arbeitgebers aber nicht in den Arbeits
räumen des Arßeitgebers ſondern in der Wohnung des Arbeiters
Die Heimarbeitsräume decken ſich alſo mit den Weohnräumen der
Heimarbeiter Die in dieſen Wohnräumen im Heim des Arbei
ters tätigen Perſonen konnten bisher keiner Art von Beaufſich
tigung unterzogen werden weil die Heimarbeit weder durch die
Gewerbeordnung noch wenigſtens in der Hauptſache durch
Sondergeſetze erfaßt wurde Der Heimarbeiter war vogelfrei
durch das Heimarbeitsgeſetz von 1911 Hausarbeitergeſetz vom
20 Dez 1911 wurden die bisher geltenden wenigen Sonder
beſtimmungen über die Heimarbeit in der Zigarreninduſtrie und
der Textilinduſtrie ausgebaut und eine der Fabrikinſpektion ent
ſprechende Heimarbeits Beaufſichtigung geſchaffen Sie dient dem
Schutze der Heimarbeiter durch die Verpflichtung der Arbeitgeber
Lohnbücher auszugeben die Lohnſätze bekannt zu machen uſw
und dem Schutze der Konſumenten durch die hygieniſchen Kon
trollen der Heimarbeitsſtätten

a

Heute abend 8 Uhr
Heinelindet die Mitqliederversommiunq der

Deufschen demokrafischen Parfei im

Ihalio Saal
statt Herr Abgeordneter Delius
wird über die Schwierigkeiten bei der
Reqierungsbildung und über den
neuen Reichsfag einen ausführlichen

Vortrag halien

Demokraten sorqt für
Massenbesuchl

Proiesſfier daqeqen dass diejenigen polifischen
Kräfte denen zufolge der am 6 Juni statt
gefundenen Wahl die Verpflichtung zur Uber
nahme der Veranhworiung zukommt sich aus
Porteſinferesse dieser Veraniworfung entziehen

000000000000000000000000000000000000000

Zahl der Betriebe mit Heimarbeitern 1914
54 1915 58 1916 39 1917 43 1918 32 1919 33

Danach iſt die Zahl der Betriebe in Halle welche Heim
arbeiter beſchäftigen nicht beſonders groß Wenn man ſich ver
gegenwärtigt daß es etwa 9000 gewerbliche Betriebe in Halle
gibt die Zahl hat durch den Krieg und ſeine Nachwirkungen
übrigens nur unerheblich abgenommen ſo ſieht man daß nur
0,7 Prozent aller gewerblichen Betriebe Heimarbeit als Lohn

gen die geringe Beſchäftigung von Lohnarbeitern außer dem
Hauſe zeigt daß die Arbeitgeber ihr Werkſtättenriſiko nur in be
ſcheidenem Ausmaße auf die Heimarbeiter abwälzen Denn der
Zweck der Heimarbeitsausgabe für den Arbeitgeber iſt hauptſäch
lich der keine größeren eigenen Arbeitsräume und keine neuen
Maſchinen und Werkzeuge beſchaffen zu müſſen ſolange nicht die
dauernde Jnbetriebhaltung einer größeren Anlage geſichert iſt

Die Geſamtzahl der Heimarbeiter iſt von 1646 im April 194
auf 323 im April 1919 zurückgegangen nachdem im April 1918
der eigentliche Tieſſtand mit 302 Heimarbeitern erreicht war

Anzahl der beſchäftigten Heimarbeiter 1914
1046 1915 586 1916 432 1917 411 1918 302 1919 323

Jm Frieden galt es als ſelbſtverſtändlich daß die Heimarbeit
eine ausgeſprochene Frauenarbeit ſei in der Tat waren in faſt
allen Gewerben die Heimarbeiter überwiegend Frauen Die da
heim nicht voll beſchäftigte Frau die Frau die neben dem Ein
kommen des Mannes noch einen Nebenverdienſt ſucht ſie waren
die eigentlichen Heimarbeiterinnen Nur in der Herrenmaßarbeit
war der Anteil der männlichen Heimarbeiter ſtets groß

Die Statiſtik zeigt aber daß die weibliche Heimarbeit einen
immer geringeren Prozentſatz einnimmt ſeitdem der Krieg zur
Einſchränkung der Heimarbeit im Ganzen geführt hat Jm Jahre
1914 waren von 100 Heimarbeitern in Halle 80,5 Frauen im
Jahre 1918 65,9 und im Jahre 1919 nur noch 48,6

Leider wird der Familienſtand der Heimarbeiter erſt ſeit
1917 beobachtet aber die drei vorliegenden Jahre laſſen keinen
Zweifel daran daß die verheiratete Heimarbeiterin am ſtärkſten
aus der Reihe der Heimarbeiter bei der fallenden Tendenz im
Erwerbsleben ausgeſchieden iſt Jm letzten Beobachtungsjahre
1919 mag wohl die Rückkehr des Mannes aus dem Kriege vei
mancher Heimarbeiterin Arbeitsniederlegung bewirkt haben aber
der ſtärkſte Rückgang verheirateter Heimarbeiterinnen liegt noch
im Kriege und fäll etwa mit dem tiefſten Stande unſeres Er
werbslebens damals zuſammen

Der Krieg hat alſo die Heimarbeiterin außerordentlich ſtark
beſchnitten und er hat die weibliche Heimarbeiterin vor allem
die verheiratete am ſchwerſten betroffen

Desinfektion am Kraukenvbeit

Die gemäß S s des Geſetzes betreffend die Bekämpfung über
tragbarer Krankheiten vom 28 Auguſt 1905 erlaſſene Polizeiliche
Anordnung vom 15 Januar 1908 fordert in S 1 bei iedem Fall
von Lungen und Kehlkopftuberkuloſe die Desinfektion Die
während der Dauer der Krankheit erforderliche Desinfektion

neten am Krankenbett liegt in der Regel den Ange
örigen obd jedoch iſt die Polizeiverwaltung berechtigt ſie durch

beſonders beauftragte Perſonen im Einvernehmen mit dem be
handelnden Arzte zu beaufſichtigen und nötigenfalls zu regeln
Die Schlußdesinfektion hat ausſchließlich durch die ſtädtiſchen Des
infektoren zu erfolgen Die Aerzte ſowie Hausbeſiter und Ab
vermieter jeder Art werden daher
Lungen und Keblkopftuberkuloſe derdem Rotigetrerwaltungedine J Dre

erucht bei vorgeſchrittener
esinfektionsanſtalt oder

uptſtraße 3 2 Tteppen
durch Fernſprecher MitZimmer 102 ſofort graeben ſang au

anke die von ihm benutzten Räumeteilung zu machen wenn der
infolge Ueberführung in ein Krankenhans oder in einen anderen
Unterkunftsraum Wohnungswechſel verläßt Die Desin
ſektion wird dann von den ſtädtiſchen Desinfektoren unentgeltlich
vorgenommen werden Hausbeſitzer ader Abvermieter di in den als die
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vorſtehenden Fällen eine Meldung unterlaſſen würden ſich wös
licherweiſe haftpflichtig machen wenn durch Unterlaſſen der D
infektion eine Uebertragung auf die neuen Bewohner der Räum
erfolgt

Tagesordnung für die Sitzung der Stadtverordneten
am Montag den 5 Juli 1M0 nachm 5 Uhr

Oeffentliche Sitzung 1 Jnſtandſetzung von Dampfleitunge
auf dem Gertraudenfriedhof 2 Inſtandſetzung der ſchwarzen
Brücke 3 Zuſchuß für die Arbeiter Samariter Kolonne 4 3
ſchuß für Licht und Lufthäder 5 Erhöhung der Strompreiſe des
Elektrizitätswerkes Antrag auf Ausgabe von Wochenkfart
für Straßenbahnbenutzung 7 Antrag betr Entleerung der Abs
fuhrwagen 8 Antrag betr Verſorgung mit Reichsware 9 An
trag auf normale Beſchulung im kommenden Winter

Hierauf nichtöffentliche Sitzung
Der Stadtverordneten Vorſteher

Hennig
Verſchärfter Eiſenbahnüberwachungsdienſt Aus Berlin wirr

berichtet Die Unſicherheit des Reiſegepäcks auf den Bahnhöfen
iſt durch die vor einigen Tagen gemeldete Feſtnahme von einem
Dutzend Gepäckträger auf Bahnhof Friedrichſtraße wieder
Erinnerung gebracht worden Wie wir weiter hören haben n
Siſtierungen und Entlaſſungen von Eepäöckträgern aus
Eiſenbahndienſt auf dem Schleſiſchen Bahnhof und Bahnhof Char
lottenburg ſtattgefunden Der Mann im grünen Kittel im Frie
den dereinſt der Vertrauensmann des Publikums das auf ſeine
Zuverläſſigkeit gechworen hat unterliegt mehrfach der Ver
ſuchung die an ihn herantritt Man glaube ja nicht daß n
die neueingeſtellten Hilfskräfte ſich gegen Geſetz und Ordnung
vergehen Jm Gegenteil gerade manche älteren machen die
jungen mit den Schiebertricks bekannt da dieſe eiſenbahntechniſch
richt genug vorgebildet ſind u mihr Vorhaben durchzuführen
Zum Teil vergreifen ſie ſich unmittelbar an dem durch die Zeit
verhältniſſe ſo wertvoll gewordenen Reiſegepäck zum Teil bieten
ſie zur Verſchiebung von Gepäckſtücken die Hand die dann nach
irgendeiner Station verfandt werden und Dieben in die Hände
fallen Der eigens hergerichtete Eiſenbahniüberwachungsdienſt
ſucht durch verſchärfte Ueberwachung dieſen Spitzbübereien zu be
gegnen Die Eiſenbahndirektion Berlin arbeitet gegenwärtig mit
einem Korps von 700 Eiſenbahnüberwachungsbeamten die als
Hilfsbeamtie der Stagtsanwliſchft beglaubigt ſind Zu ihren Auf
gaben gehört u a die Reviſion der Gepäckwagen
während der Fahrt Ein Streifkommando ſteigt unterwegs auf einem beliebigen Bahnhof oder auf der Strecke ein
vergleicht die vorhandenen Gepäckſtücke mit den Begleitpavierer
und prüft jene auf ihre äußerliche Unverſehrtheit

Die Reiſenden ſehen alſo daß die Behörde nicht die Hände
in den Schoß legt ſondern nach Möglichkeit der eingeriſſenen
Zucht loſigkeit entgegenarbeitet

Das Platzkonzert des Muſikkorvps der Sicherheits Polizei fin
det am Sonntag von 11212 auf dem Königsplatz ſtatt

Die Bekämpfung der Tuberkuloſe in Halle Die Röntgen
abteilung der Fürſorgeſtelle für Lungenkranke Salzgrafenſtr 1
hatte im Monat Mai im ganzen 391 Patienten abzufertigen
Die ſtete Steigerung der Beſuche der Röntgenabteilung iſt ein
Beweis dafür wie ſich dieſe Form der Krankheitserkennung ein
gebürgert hat Leider ſind die außerordentlich hohen Preiſe
für Platten Chemikalien Röhren Strom uſw mit daran ſchuld
daß nicht eine noch allgemeinere Benutzung dieſer Einrichtung
möglich iſt Auch die halliſche Aerzteſchaft ſendet in ſtei
gendem Maße ihre Kranken zur Aufnahme in die Fürſorgeſtelle

Aufnahmen nur mit ärztlicher Ueberweifung wochentags von
10 Uhr Unterſuchungen auf Blutfarbſtoff wurden in der

Fürſorgeſtelle 47 mal vorgenommen Sie ergaben ſtärkere Min
derwerte bei der Unterſuchten Die Zahl der Beſucher betrug
1350 Ueberweiſungen an Aerzte und Kliniken zur Behandkung
fanden 92 mal ſtatt Pirquetſche Jmpfungen auf Tuberkvloſe
wurden 145 mal ausgeführt Kochſche Proben 3 Kuren in
Heilanſtalten im Ausland in Ferienkolonien in Bödern wurden

mal beantragt Krankenhausaufnahmen wurden in 8 Fällen
veranlaßt Auf ſie wird beſonderer Wert gelegt um eine voll
ſtändige Trennung von Geſunden und Kranken durchführen zu
können Wegen herrſchendem Wohnungsmangel verminderte ſich
die Zahl der Wohnungs zuſchüſſe auf 9

Stadtgymnaſium Jm Kriegsteilnehmerſonderlehrgange be
ſtanden am Mittwoch die erleichterte Kriegsreifeprüfung Guſ
ſo w Volkswirtſchaft Kuntze Zollweſen Schwebe Volks
wiriſchaft und Wagner Gartenbau

Landjäger nicht mehr Gendarm Durch Verfügung des
Miniſters des Jnnern führt die preußiſche Landgendarmerie vor
jetzt ab die Bezeichnung Landjägerei Die bisherigen Gen
darmeriewachtmeiſter führen die Amtsbezeichnung Landjäger und
Oberlandjäger der bisherige Oberwachtmeiſter führt die Amts
bezeichnung Landjägermeiſter vie bisherigen Gendarmerieoffizier
ſind jetzt Landjägerräte geworden Landjäger iſt gan
nett aber geradezu fürchterlich der Landjägerrat

Verein ehem Ang des Füſilier Rats Generalfeldmarſchall
Graf Blumenthal Magdeburgiſches Nr 36 zu Halle hält feine
Monatsverſammlung am Sonnabend den 3 Juli abends 8 Ahr
im Reſtaurant Mars la Tour ab

Die Feuerwehr wurde in vergangener Nacht nach einem
Grundſtück der Leipziger Straße gerufen wo ſich in einem Raume
Rauch angeſammelt hatte Da ein Brandherd jedoch nicht auf
zufinden war rückte die Wehr wieder in das Depot zurück

Ein hieſiger Kaufmann erhängte ſich in dem Lagerraum
ſeines Geſchäfts Der Grund ſoll in einem unheilbaren VRerven
leiden zu ſuchen ſein

Unfall Jn der Geiſtſtraße wurde ein 4jähriger Knabe beim
Ueberlaufen der Straße von einem Straßenbahnwagen umge
fahren und kam unter die Schutzvorrichtung zu liegen Er hat
außer einigen Hautabſchürfungen keinen Schaden erlitten Die
Schuld trifft das Kind ſelbſt das hinter einem fahrenden Motor
wagen hergelaufen war und plötzlich vor einem entgegenkom
menden Wagen lief

Erſcheſſfen Geſtern abend wurde im Polizeigefängnis ein
Strafgefangener der einen Gefangenenaufſeher ktätlich angriff
von dem Beamten in der Notwehr erſchoſſen

Dazu erfahren wie noch folgendes Nähere Der auf dein
Transporte zu einer Gerichtsverhandlung nach Berlin befindliche
Strafgefangene Schulz ein etwa 37jähriger Mann griff geſtern
abend im Polizeigefängnis bei der Ueberführung in eine anders
Zelle den Aufſeher mit äußerſter Heftigkeit tätlich an Dem Auf
ſeher blieb ſchließlich nichts anderes übrig els ſeinen Revolver
zu ziehen und auf Schulz abzufeuern Durch Herzſchuß nieder
geſtreckt verſchied der Angreifer auf der Stelle

Kunſt und wiſenſchaſt in Halle

V Kammermuſik des Halliſchen Streichquartetts
Trotz des recht fommerlichen Weiters das ſonſt nicht gerade

zum Aufenthalt in geſchloſſenen Räumen einlädt und der über
haupt vorgerückten Jahreszeit wo auch getreue Jünger der Vol
hymnia ihre muſikaliſchen Bedürfniſſe ſoweit gediegene Koſt in
Betracht e r r zu verleugnen pflegen war der Logen
gal zu den fünf Türmen ausgezeichnet beſucht e ſchien der

beſuchte Abend zu ſein den das S treichquartett
bisher aufzuweiſen hatte und es war faſt alles vertreten was
ſich zur muſikaliſchen Elite unſrer Saaleſtadt rechnen kann Ein
erfreuliches Zeichen für einen trotz aller e Oberfläch
lichkeit doch noch vorhandenen guten Geſchmack umſo erfreulicher

Leiltungen Quartettvereinigung Konzertmeiſter



Johannes Verſteeg Artur Bohnhardt Alfred Märau
Franz Weiſe derart waren daß ſie auch hoben Bnfordernn
gen genügen konnten Dieſe Genauigkeit des rhythmiſchen Zu
ſammenſpiels die forgfältige Abwägang der Klangſtärke ie nur
in vereinzelten Fällen noch kleiner Retouſchen bedarf die
Sauberkeit der onation auch bei ſchwierigeren harmoniſchen
Verhältniſſen zeugten von fleißigem mühevollen Studium und
freudiger Hingabe jedes einzelnen an die Geſamtaufgabe Was
Brahms vom Kammermufſiker verlangt iſt bekannt Sein Amoll
Quartett erfuhr eine kleine und techniſch abgerundete Wiedergabe
Wenn ſie im ganzen einen höheren Grad innerer Wärme
vertragen konnte ſo muß dahingeſtellt bleiben inwieweit dieſer
Mangel auf Rechnung der Jnſtrumente zu ſetzen iſt Mit Dvo
raks Es dur Quartett war vom er Takt an die Verbindung
zwiſchen Spieler und Hörer hergeſtellt Die bald überſchwäng
lichen bald elegiſchen bald in kräftigen böhmiſchen Tanzrhythmen
derb zufahrenden Weiſe übten zündende Wirkung aus

Nach u Ergebnis darf man auf den nächſten noch für
dieſen Monat in Ausſicht genommenen Abend der Pfitzner und
Reger gewidmet iſt ſehr geſpannt ſein

Dr H Kleemann
h 7

Stadttheater Heute Freitag abends 72 Uhr findet das
Y III Konzert III Konzert der Robert Franz Singakademie
vnter Leitung von Profeſſor Alfred Rahlwes ſtatt Sonnabend
abends 716 Uhr gelangt im Freitag Abonnement das fröhliche
Spiel Als ich noch im Flügelkleide von Kehm und Frehſen
unter der Spielleitung von Eugen Teuſcher zur Aufführung Es
virken mit Charlotte von Durand Helene Achterberg Jrma
Hrawi Hedwig Jonas Helene Harimann Erna Teuſcher Anne
margret Schön Dorg Debicke Adalbert Kriwat Hermann Wed
ding Toſef Krahé Georg Ottmay Otto Tiedemann Sonntag
abend 6 Uhr Die Meiſterſinger von Nürnberg Montag Der
Bettelſtudent

Die i1 Muſſkaliſche Veſper des Stadtſingechors iſt als Bach
Konjert gedacht Es gelangt eine Reihe ſeltener zu hörender
zeiſtlicher Lieder für Sopran Anna Margarete Hoffmann und
Thor a capella ſowie die doriſche Toccata und eine der moll
Fugen ſchließlich die Motette Sei Lob und Preis mit Ehrenur Aufführung Ein Totenlied für Orgel von Paul Gerhardt
tlebt in Zwickau ſowie die Motette Chriſte du Lamm Gottes
von Hans Schmidt geſt 1 Juni 1920 ſollen dem Gedächtnis
des verſtorbenen Halliſchen Domkantors gewidmet fein Ein
trittsvrogramme bei Heinrich Hothan und in der Kirchentür

Grigri im Apoſſo Theater Das Cö lner Metropol
heater hat geſtern ſein Gaſtſpiel mit Paul Linckes altbekannter
Operette Grigri Libretto von Bolten Baeckers und Heinrich
Lhaurel eingeleitet Die Darſtellung die unter Leitung Karl
Waterſtradts ſtand ethob ſich über den Durchſchnitt Es
wurde flott geſpielt flott geſungen und von den anerkennenswert
hübſchen Soliſtinnen flott getanzt Die künſtleriſche Seite des
Knſembles wurde vertreten durch Joſef Wahlbrück als Kon
ul Gaſton Deligny und Herti Janowit als Grigri beide
waren darſtelleriſch wie ſtimmlich auf der Höhe Joſef Wahl
brück der an Edmund Ferry erinnert muß ſeinem Konſul noch
den letzten feinen weltmänniſchen Schliff geben leider reicht
eine Stimme in den höheren Tonlagen nicht völlig aus Karl
Waterſtradt und Georg Herve ſtellten gute Karrikaturen
auf die Bühne erſterer als König Magawewe der trotz ſeiner
ſtoiſchen Ruhe eine erſtaunliche Beweglichkeit der Beine entwickelt
der aber lieber nicht ſingen ſoll letzterer als ein Mann der

eng mit den Brettern verwachſen allen Lagen gewachſen iſt

Antoinette Burchardy war eine reizende Kammerzefe v
Herve ein etwas verunglückter Tenorbuffo ſollte ſich merken da
ein Diene nicht wie ein Baron angekleidet zu ſein pflegt woran
ſelbſt der endloſe Frac nichts ändert Käthe Blaß wird hoffent
lich das nächſte Mal weniger vom Souffleur abhängig r 5

2 große Kurkonzerte finden übermorgen Sonntag in den
herrlichen Parkanlagen des Kurhauſes Bad Neu Ragoczy ſtatt
Das Frühkonzert iſt um 10 Uhr vormittags angeſetzt während
das Nachmittagskonzert mit Reunion um 3 Uhr beginnt Ueber
Dampferverbindung ſiehe Näheres an den Plakatſäulen

Lebensmittel Kalender
Verſorgung mit Kartoffeln Jn der Woche vom 5 bis 11 Juli

können auf die Marke 47 der grauen Kartoffelkarte 2 Pfund Kar
toffeln gekauft werden Der Einkauf darf nur in den Geſchäften
Hewirkt werden in denen die Anmeldung zur Kartoffelkundenliſte
erfolgt iſt Der Preis für das Pfund Kartoffeln beträgt 45 Pf
Der Verkauf erfolgt von Sonnabend bis einſchließlich Mittwoch
Eine Nachlieferung von Kartoffeln am Donnerstag Freitag und
Sonnabend findet nicht ſtatt Die abgetrennten Abſchnitte ſind
bis ſpäteſtens Donnerstag den 8 Juli abzuliefern

100 Gramm Butter Jn der Woche vom 5 bis 11 Juli wer
den auf den Abſchnitt 30 der roten Fettkarte für jede Perſon eines
Haushalts 100 Gramm Butter zum Preiſe von 3,10 M abgegeben
Der Verkauf erfolgt in den Geſchäften in denen die Anmeldung
zur Butterkundenliſte bewirkt iſt Die abgetrennten Abſchnitte ſind
gebündelt dem Stadternährungsamt am Montag den 12 Juli
abzuliefern

Städtiſcher Verkauf von Fleiſch und Wurſtkonſerven und
Roßgoulaſch in der Talamtſchule am Sonnabend den 3 Juli
Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittel
ſcheine mit den Nummern 78501 bis 34500 vormittags von
8 bis 1 Uhr Gegen Vorlage des Lebensmittelſcheines
kann an Haushalte mit einer Perſon eine 1 Kilo Doſe
Fleiſch und Wurſtkonſerven an Haushalte mit zwei Perſonen
eine 1 KiloDoſe Roßgoulaſch und an Haushalte mit drei Per
ſonen eine Kilo Doſe Fleiſch und Wurſtkonſerven und eine
1 Kilo Doſe Roßgoulaſch uſw abgegeben werden Der Ver
kaufspreis beträgt für eine 2 Kilo Doſe Fleiſch und a
konferven 5,00 Mk und für eine 1 Kilo Doſe Roßgoulagſch
11,00 Mk Die Rohßfleiſchkonſerven ſind auf dem ſtädtiſchen
Schlachthofe und unter ſtädtiſcher Aufſicht hergeſtellt worden
Abgezähltes Geld iſt bereitzuhalten

Verteilung von Kokos Speiſefett Die Jnhaber von Klein
handelsgeſchöften welche Warenkundenliſten eingereicht haben
werden aufgefordert das in der Woche vom 12 bis 18 Juli zur
Verteilung kommende Kokosſpeiſefett auf dem ſtädtiſchen Schlacht
und Viehhef abzuholen Die Abgabe erfolgt an Kleinhändler
deren Namen beginnt mit den Buchſtaben D Montag den
5 Juli G Dienstag den 6 Juli K Mittwoch den 7 Juli
L N Donnerstag den 8 Juli Sch Freitag den 9 Juli
St 3 Sonnabend den 10 Juli nur in den Vormittagsſtunden
von 7 bis 1412 Uhr Die vorſtehende Ordnung iſt genau ein
zuhalten Für jede Perſon eines Haushalts kommen 100 Gramm
zur Abgabe Der Verkaufspreis beträgt 2,50 M Gefäße in ge
nügender Größe und Geld ſind mitzubringen Mit dem Verkauf

MWitteldeutsche Privat Bank A G
des Kokos Speiſefettes darf vor Montag den 12 Juli nicht be
gonnen werden

filſale Poststr 12 Fernspr 1382 1383 1692
Depositenkasse Reilstrasse 133 Fernspr 6189
Depositenkasse Wörmlitzerstr Fernspr 6676

Auf die Milchkarten der Klaſſe IV wird für die Woche von
5 bis 11 Juli gegen Abgabe der für dieſe Tage gültigen Milch
tartenabſchnitte 1 Pfund vorkondenſierte Milch zum Preiſe von
4 M vier Mark abgegeben Der Verkauf erfolgt bei den zun
Quarkverkauf zugelaſſenen Milchhändlern Gefäße ſind mitzu
bringen Die Milchkartenabſchnitte ſind zu Hunderten gebündel
in beſonderem Umſchlage bis ſpäteſtens Dienstag den 13 Juli
dem Stadternährungsamt Abteilung II einzureichen

Vorkondenſierte Milch Für Kinder vom 6 bis 12 Lebens
jahre wird für die Woche vom 5 Juli bis 11 Juli auf den Ab
ſchnitt 43 des Einkaufsſcheines für Molkereierzeugniſſe 1 Pfund
vorkondenſierte Milch zum Preiſe von 4 M vier Mark abge
geben Der Verkauf erfolgt bei den zum Quarkverkauf zugelaſſe
nen Milchhändlern Die Abſchnitte des Einkaufsſcheines über
Molkereierzeugniſſe ſind bis ſpäteſtens Dienstag den 13 Juli
dem Stadternährungsamt Abteilung II abzuliefern

Städtiſcher Verkauf von Malzextrakt an Kinder bis zu 12
Jahren in der Talamtſchule am Sonnabend 3 Juli Zugelaſſen
zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit
den Nummern 73 501 bis 84 500 vormittags von 8 bis 1 Uhr Es
kann an jedes Kind bis zu 12 Jahren eine Doſe zum Preiſe von
4,30 M abgegeben werden Der Lebensmittelſchein iſt vorzu
legen Abgezähltes Geld iſt bereitzuhalten

Schwurgericht

Jn der Sitzung am 1 Juli unter dem Vorſitze des Land
gerichtsdirektors Thor weſt wurden als Geſchworene ausgeloſ
die Herren Tiſchler Theodor Dornſtein Halle Gutsbeſißer
Hugo Brömme Obermaſchwitz Berginſp Guſtav Wieſchke
Körbisdorf Architekt Hermann DannemannUnterteutſchen
thal Gutsbeſitzer Albert RiſchkeDölau Gutsbeſitzer Otto
Fuß Paſſendorf Direktor Friedrich Schmidt Gröbers Ob
mann Kaufmann Franz Baumgärtel Halle Schneider
Willi Studt Halle Verfſicherungsbeamter Kurt Donath
Halle Kaufmann Albert Schwabach Halle Gutsbeſitzer Bert
hold Gaul Deißen Die Anklage vertrat Aſſeſſor Dr Beſecke
die Verteidigung des Angeklagten hatte Juſtizrat Peter s

Einen wiſſentlichen Meineid
ſollte ein auswärtiger Kriegsinvalide geleiſtet haben als er am
24 Juni 1919 ein dem Amtsgericht zu Delitzſch vorgelegtes Ver
mögensverzeichnis beſchwor Der Angeklagte ſollte der Vater des
Kindes ſeiner damaligen Wirtſchafterin ſein die ihn auf Ali
mente verklagte dieſe Klage war zu ſeinem Ungunſten entſchieden
worden Nachdem bei dreimaliger Zwangsvollſtreckung nichts
bei ihm zu holen geweſen war wurde er zum Offenbarungseide
geladen und da er nicht erſchienen war verhaftet das dann be
ſchworene Verzeichnis von Vermögensſtücken ſoll nun wie ſeine
damalige Wirtſchafterin zur Anzeige gebracht hatte nicht voll
ſtändig geweſen ſein und die Anklage nahm an daß er die ver
ſchwiegenen Stücke mit Abſicht hinterzogen habe Die Beweis
aufnahme ergab jedoch daß mehrere Sachen die er verheimlicht
haben ſollte zur Zeit der Eidesleiſtung nicht mehr in ſeinem Be
Beſitze geweſen waren während einige andere ſo geringen Wert
darſtellten daß eine abſichtliche Verheimlichung nicht wahrſchein
lich war Die Geſchworenen ver neinten ſowohl die Schuld
frage nach wiſſentlichem wie die nach fahrläſſigem Falſcheide
worauf der Angeklagte auf Koſten der Staatskaſſe freigeſprochen
wurde

Ausführung aller dank
mässigen Gesehäfte

Amtliche Brkanntmachungen

Ortsſtatut
für die

ſtädtiſche gewerbliche Fortbildungsſchule zu Halle

Auf Grund der S 120 121 139 142 150 154 der Reichs
gewerbeordnung in der Faſſung der Bekanntmachung vom
36 Juli 1900/27 Dezember 1911 R G Bl S 871 ff 1912 139
owie des Geſetzes vom 1 Auguſt 1909 betreffend die Erhebung
von Beiträgen für die gewerblichen und kaufmänniſchen Fort
ildungsſchulen Geſ S S 733 wird nach Anhörung beteiligter
Hewerbetreibender und Arbeiter und unter Zuſtimmung der
StadtverordnetenVerſammlung für den Bezirk der Stadtgemeinde
Halle nachſtehendes Ortsſtatut erlaſſen

Schulpflicht
S 1 Alle im Gemeindebezirk in gewerblichen Betrieben be

ſchäftigten männlichen Perſonen ſowie die weiblichen Handwerks
lehrlinge und handwerksmäßig beſchäftigten Arbeiterinnen die
das 18 Lebensjahr noch nicht vollendet haben ſind vervpflichtet
die hieſige ſtädtiſche gewerbliche Fortbildungsſchule zu den vom
Magiſtrat feſtgeſetzten Tagen und Stunden zu beſuchen und an
dem Unterrichte teilzunehmen
Die Schulpflicht beginnt ſechs Tage nach dem Eintritt in

rinen gewerblichen Betrieb ſie gilt als erfüllt wenn der Schul
zflichtige drei Schuljahre die Fortbildungsſchule mit Erfolg be
ucht hat Hat der Schulpflichtige innerhalb dieſer Zeit das Ziel
er Fortbildungsſchule nicht erreicht ſo bleibt er ſchulpflichtig
bis zu deſſen Erreichung längſtens bis zur Vollendung des
18 Lebensjahres

Bei eintretender Arbeitsloſigkeit wird die Schulpflicht nicht
unterbrochen

Der Pflicht Unterricht wird erteilt an Werktagen im
Sommerhalbiahr zwiſchen 7 Uhr morgens und 6 Uhr abends

Winterhalbjahr zwiſchen 8 Uhr morgens und 6 Uhr abends
len und Schulzeit zuſammen dürfen acht Stunden nicht
üherſchreiten

S 2 Befreit iſt von der Verpflichtung zum Beſuch der ſtädti
ſchen gewerblichen Fortbildungsſchule

1 wer den Nachweis führt daß er diejenigen Kenntniſſe und
Fertigkeiten beſitzt die das Lehrziel der Anſtalt bilden
ob der verlangte Nachweis als geführt zu erachten iſt ent
ſcheidet der Schulvorſtand

2 wer eine de oder eine andere Fortbildungs oder
Fachſchule beſucht ſofern der Unterricht dieſer Schule von
der höheren Verwaltungsbehörde als ein ausreichender Er
ſatz des Unterrichts in der ſtädtiſchen gewerblichen Fortbil
dungsſchule anerkannt iſt

Außerdem können von der Verpflichtung zum Beſuche der
Fortbildungsſchule durch den Schulvorſtand De Perſonen be

reit werden die wegen geiſtiger oder körperlicher Gebrechen zum
Schulbeſuch ungeeignet ſind

Verwaltung der Schule
S 53 Die Verwaltung der Schule wird durch einen Schulvor

ſtand geführt deſſen Zuſammenſetzung durch Gemeindebeſchluß
geregelt wird

Pflichten der Arbeitgeber
s 4 Die Arbeitgeber haben

1 von jeder Annahme auch wenn ur Probe erfolgt innerhalb 6 Tagen oder von jeder Entk
ſſung von ſchulpflich

tigen Perſonen innerhalb 3 Tagen der äftsſtelle der
Fortbi mündlich oder ſchriftlich Anzeige zu er
zeitig anzuweiſen e n der ben e ren en

1 o nten ä ellezur Einſchulung zu melden

2 den pfli ther flichtigen die zu einem geordneten Schulbeſu ch

ie Zeit zu gewähren ſie insbeſondere ſo zeitig von fordern zu
der Arbeit zu entlaſſen daß dem Unterrichtsbeginv eine tigten Schu

wenigſtens zweiſtündige Arbeitspauſe im Betriebe voran
geht und ſie zum vünktlichen und regelmäßigen Beſuch der
Schule anzuhalten

3 wenn ein bei ihnen wohnender Schulpflichtiger wegen Krank
heit die Schule nicht beſuchen kann hierüber zur nächſten
Unterrichtsſtunde eine Beſcheinigung mitzugeben oder wenn
die Krankheit länger dauert innerhalb 3 Tagen die Be
ſcheinisung darüber der Geſchäftsſtelle der Fortbildungsſchule
einzureichen auf Verlangen des Schulleiters oder des
Lehrers iſt über die Erkrankung eine ärztliche Beſcheinigung
beizubhringen

4 auf Antrag des Schulleiters oder des Lehrers über den
Grund der Verſäumniſſe der bei ihnen beſchäftigten Schul
pflichtigen Auskunft zu erteilen

Pflichten der Eltern oder Vormünder
S 5 Die Eltern und Vormünder haben

1 ihre zum Beſuch der Fortbildungsſchule verpflichteten Söhne
Töchter oder Mündel zum vpünktlichen und regelmäßigen
Schulbeſuch anzuhalten v

2 für die Beſchaffung der vorgeſchriebenen Lernmittel zu
ſorgen Bedürftige Schüler erhalten die erforderlichen
Lernmiltel von der Schule geliefert Ueber die Voraus
ſetzungen der Bedürftigkeit entſcheidet im Streitfalle der
Schulvorſtand unter Ausſchluß des Rechtsweges
der Geſchäftsſtelle der Fortbildungsſchule innerhalb 3 Tagen
Mitteilung zu machen wenn ein bei ihnen wohnender Schul
pflichtiger wegen Krankheit die Schule nicht beſuchen kann

auf Verlangen iſt über die Erkrankung eine ärztliche Be
ſcheinigung beizubringen

4 bei einem Wegzuge aus der Stadt Halle den Schulpflich
tigen unter Vorlegung der polizeilichen Abmeldebeſcheini
gung binnen 3 Tagen bei der Geſchäftsſtelle der Fortbil
dungsſchule abzumelden und auf Verlangen jede gewünſchte
Auskunft über den Schulpflichtigen zu erteilen

Beurlaubung
8 6 Die Beurlaubung Schulpflichtiger für einzelne Stunden

oder für längere Zeit erfolgt nur aus dringenden Gründen
Anträge auf Befreiung ſind ſchriftlich unter Darlegung der

Gründe dem Schulleiter ſo rechtzeitig einzureichen daß dieſer
nötigenfalls in der Lage iſt die Entſcheidung des i tandes
einzuholen Der nachträgliche Nachweis daß die ige äftliche Ver
hinderung nicht zu umgehen war findet nur in ſolchen Fällen Be
rückſichtigung in denen vorherige Entſchuldigung nicht möglich
war

Pflichten der Schüler
s 7 Zur Sicherung eines regelmäßigen Schulbeſuchs wie

einer guten Ordnung und eines gebührlichen Verhaltens in der
Fortbildungsſchule haben die Schüler die Beſtimmungen der für
die Fortbildungsſchule erlaſſenen Schulordnung zu befolgen

Zuwiderhandlungen werden nach den in der Schulordnung
feſtgelegten Beſtimmungen geahndet

Beiträge der Arbeitgeber zu den Koſten der Schule
S 8 Als Beitrag zu den Unterhaltungskoſten der Schule

ſind ohne r auf die Dauer der Beſchäftigung der ul
pflichtigen v eden Pflichtſchüler und jede Pflichtſchülerin halb
jährlich 5 Mk im voraus an die Gemeindekaſſe zu zahlenDie Arbeitgeber dürfen dieſe n ttabe unter keinen
Umſtänden auf die bei ihnen Beſchäftigten und zum uche der
Fortbildungsſchule Verpflichteten oder deren Eltern abwälzen

Die Beiträge werden von demjenigen Arbeitgeber erhoben
der den Fautpiſt tigen in dem Schulhalbjahre zuerſt beſchäftigt
Für Schüler oder Schülerinnen die im September oder im Mär
in die Schule eintreten iſt für das laufende Schulhalbjahr kein
Beitrag zu entrichten

20

Bei n wieſener Bedürftigkeit des gablungspflichtie n
er trag ganz oder teilweiſe vom Schulvoxſtand erlaſſen

Die Arbeitgeber ſind verpflichtet dem ter auf Er
en ſeit welchem Tage die bei ihnen beſchäf

lpflichtigen in ihrem Betriebe tätig ſind

Die Beiträge unterliegen gemäß S 90 des Kommunalab
gabengeſetzes vom 14 Juli 1893 der Beitreibung im Verwal
tungszwangsverfahren

Die Einlegung von Rechtsmitteln gegen die Heranziehung zu
Beiträgen richtet ſich nach den entſprechenden Vorſchriften für die
Abgaben der Gemeinden

Freiwilliger Schulbeſuch
S 9 Perſonen die nach dieſen Beſtimmungen zum n

beſuch nicht verpflichtet ſind können auf Wunſch zur Teil e
am Unterricht der Fortbildungsſchule auf jederzeitigen Widerruf
vom Schulvorſtande zugelaſſen werden

Je nach Bedarf können freiwillige Unterrichtskurſe für Pflicht
und freiwillige Schüler eingerichtet werden

Dieſe in Abſatz 1 und 2 bezeichneten Schüler ſind den Beſtim
mungen der Schulordnung unterworfen und haben das vom Schul
vorſtande feſtgeſetzte Schulgeld halbjährlich im voraus zu ent
richten Bei nachgewieſener Bedürftigkeit kann das Schulgeld
teilweiſe oder ganz erlaſſen werden

Strafbeſtimmungen
S 10 Eltern Vormünder und Arbeitgeber die den ihnen

in dieſen Beſtimmungen auferlegten Pflichten entgegenhandeln
oder dem Schulleiter wiſſentlich unwahre Angaben machen wer
den nach S 150 Ziffer 4 der Reichsgewerbeordnung in der Faſſung
der Bekanntmachung vom 26 Juli 1900 R G Bl S 871 mit
Geldſtrafe bis zu 20 Mk oder im Unvermögensfalle mit Haft
bis zu drei Tagen beſtraft

Schulpflichtige die gegen dieſe Beſtimmungen und gegen die
Sarlteſg a verſtoßen werden wenn nach dem Ermeſſen des
Schulleiters die in der Schulordnung vorgeſehenen Schulſtrafen
nicht ausreichen ſofern nicht nach den geſetzlichen Beſtimmungen
eine höhere Strafe verwirkt iſt mit Geldſtrafen bis zu 10 Mk
oder im Unvermögensfalle mit einem Tage Haft beſtraft

S 11 Dieſes Ortsſtatut tritt mit dem Tage der Veröffent
lichung in Kraft

Halle den 12 Dezember 1919
Der Magiſtrat

Genehmigung des Bezirksausſchuſſes vom 21 Januar 1920
B A 91 und vom 29 Mai 1920 B A 1548

Bekanntmachung
Es liegt Anlaß vor darauf hinzuweifen daß Holzſtreumehl

wie es in den Bäckereien zur Verwendung kommt unter die Er
el rorbuyne vom 7 3 1918 fällt und nur mit Geneh

migung der zuſtändigen Erſatzmittelſtelle hergeſtellt und um
geſetzt werden darf

Nach S 9 dieſer Verordnung hat bei jeder Veräußerung von
Erſatzlebensmitteln an Händler oder bei der Uebergabe an dieſe
zum Zwecke der Veräußerung der Veräußerer dem Erwerber eine
Beſcheinigung auszuhändigen aus der erſichtlich iſt von welcher
Stelle wann unter welcher Nummer und unter welchen Bedin
gungen das Erſatzlebensmittel genehmigt iſt Der Erwerber dar
Erſatzlebensmittel nur gegen Aushändigung dieſer Beſcheinigung
erwerben er hat die Beſcheinigung aufzubewahren und auf Ver
langen den Angeſtellten oder Beauftragten der Polizei und der
Erſatzmittelſtellen vorzuzeigen

Halle den 25 Juni Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
n letzter Zeit häufig beobachtet worden daß die über

die Cröllwitzer Brücke fahrenden Fuhrwerke das Gebot des
S nicht beachten Durch das ſchnelle Fahren werden
S kungen und Erſchütterungen der Brücke hervorgerufen die
der Konſtruktion verderblich werden können

Es wird daher ls darauf hingewieſen daß die Brücke
beſonders auch von Laſtautos nur langſam befahren werden darf
Uebertretungen werden beſtraft

Halle den 1 Juli 1020 Die Polizeiverwaltung
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